
 

Der Präsident des 
Finanzgerichts Düsseldorf 

 

 
 

Stellenausschreibung 
 
 

Im Finanzgericht Düsseldorf ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle einer/eines 

 

Gerichtsprüferin/Gerichtsprüfers (w / m / d) 

 

neu zu besetzen. 

 

 

Der Aufgabenbereich umfasst insbesondere: 

 

 die vorbereitende Sachverhaltsaufklärung, die Auswertung umfangreichen 

Belegmaterials und die Klärung komplexer Buchführungsfragen (z.B. Prüfung 

der Ordnungsmäßigkeit von Buchführungen, Überprüfung finanzamtlicher 

Kalkulationen und Durchführung eigener Kalkulationen) in gerichtlichen 

Verfahren nach richterlicher Beauftragung, 

 die Durchführung von Ortsbesichtigungen und (Vor-Ort-) Besprechungen mit 

den Verfahrensbeteiligten, 

 die Erstellung von Prüfergutachten zur Vorbereitung gerichtlicher 

Entscheidungen, 

 die richterunterstützende Teilnahme an Erörterungsterminen und mündlichen 

Verhandlungen. 

 

 

Die Bewerber sollten folgende Eigenschaften mitbringen: 

 

 abgeschlossene Ausbildung zum/zur Diplom-Finanzwirt/in (wünschenswert 

sind zudem Berufserfahrung in der Betriebsprüfung und Kenntnisse 

prüfungsrelevanter Software, z.B. IDEA), 

 Bereitschaft zur Bearbeitung komplexer Prüfungsfälle, 

 Bereitschaft zur Projekt- und Teamarbeit, 

 gute Kommunikationsfähigkeit und Verhandlungsführung, 

 hohe Einsatzbereitschaft, Konfliktfähigkeit und Bereitschaft zu regelmäßigen 

Dienstreisen innerhalb des Gerichtsbezirks, 



 gute IT-Kenntnisse und Lernbereitschaft im Umgang mit IT-Anwendungen 

(insbes. MS-Excel). 

 
 
Bewerbungen von Voll- und Teilzeitkräften sind gleichermaßen willkommen. 

 

Das Land Nordrhein-Westfalen bemüht sich bevorzugt um die Einstellung und Be-

schäftigung von schwerbehinderten Menschen. Bewerbungen geeigneter schwerbe-

hinderter Menschen und gleichgestellter behinderter Menschen im Sinne des § 2 Abs. 

3 SGB IX sind daher ausdrücklich erwünscht. Die Ausschreibung wendet sich 

ausdrücklich auch an Menschen mit Migrationshintergrund. 

 

 

Das Finanzgericht Düsseldorf gewährt als oberes Landesgericht Rechtsschutz in 

Steuer-, Zoll- und Kindergeldangelegenheiten. Durch die vollständige Umstellung auf 

eine elektronische Aktenführung verfügt das Gericht über moderne und zeitgemäße 

Arbeitsplätze einschließlich der Möglichkeit von Home-Office und flexibler Arbeitszeit. 

 

Die Beschäftigung soll im Rahmen der beamtenrechtlichen Laufbahngruppe 2.1 

erfolgen. Bei entsprechender Motivation und Eignung sind persönliche 

Entwicklungsmöglichkeiten bis zur Besoldungsgruppe A13 möglich. 

 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30.04.2024 an den 

 

Präsidenten des Finanzgerichts Düsseldorf 

Ludwig-Erhard-Allee 21 

40227 Düsseldorf 

 

und fügen folgende Unterlagen bei: 

 

 Bewerbungsanschreiben, 

 tabellarischer Lebenslauf, 

 Übersicht der bisherigen Einsatzbereiche, 

 Kopien der Prüfungszeugnisse und dienstlicher Beurteilungen. 

 

 

Für weitere Auskünfte und Fragen wenden Sie sich bitte an die Vizepräsidentin des 

Finanzgerichts Düsseldorf Frau Dr. Bozza-Splitt (0211 7770-1507) oder an den 

Geschäftsleiter Herrn Oberregierungsrat Oberdieck (Telefon 0211 7770-1517). 


